
Vom Wandel in der Wirtschaftsökonomie,
hin zu einer Bewusstseinsökologie

Kristallisationspunkt im Urgrund der Seinsstruktur einer naturgesetzlich elementaren Ordnung
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bewusst SEIN
Raum - Zeit - Bewusstsein

PROTHESE THESE ANTITHESE SYNTHESE

B E W U S S T S E I N S Ö K O L O G I E
mit Bewusstseinsformel nach dem Regelkreis aus Ursache und Folge

 W + Y
V  X  = Z

Bewusstseinsformel: Die Wurzel-V aus der Normalität THESE - Physik und Psychik - 
führt über die ANTITHESE W-Universalität zu der SYNTHESE Y-Genialität, der Trinität 
von Zeit - Synthese - Wissen. Im Zeitzyklus X - gegenwartsloser Zeit und zeitloser 
Gegenwart - für den Fortschritt im bewusst SEIN von Z-Bewusstsein.
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